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Der Köcher bleibt!

Schlafwandel
Die Nacht ist lange, wenn man

marschieren muh. Einen Soldatenschuh vor
den andern setzen - jetzt der rechte,
dann der linke. Der vornüberhängende
Kopf Füs. Bünzlis sieht dem Wechsel
seiner Schuhe zu, jetzf der rechte, dann
der linke. Die Schuhe gehen von selbsf,
der Soldafenkopf ist längst nicht mehr
dabei. Er schiäff im Gehen. Man kommt
allmählich in den welschen Teil des
Jura. Auf der Pahhöhe steht beleuchtet
vom Licht seines Wagens der Oberst-

mm
s Setztet

Eigenbrand
mit

h Staatsgarantie I

korpskommandant. Der endlose Zug
der Soldaten wird etwas strammer, die
Köpfe heben sich. Füs. Bünzlis Kopî
hebt sich nicht. Die Schuhe unter ihm
stampfen weifer jetzt der rechte,
dann der linke. Bünzli nähert sich der
gefährlichen Stelle. Der Oberstkorpskommandant

steht aufrecht. Bünzli
trampelt näher. Sein Kopf stöfjf direkt

gegen die Brust des «Hohen». Von
«oben» tönf es: «He, Ma, könne dr nit
luege, woner ane laufe? !» Von «unten»
kommt es: «'s isch wie du saisch, Digge,
aber i verschtand nit französisch »

L. G.

Lieber Nebelspalter!
Eine Gruppe hat Pause und liegf an

der Sonne. Der Gruppenführer ist weg.
Der Herr Leutnant kommt. Füs. Leuenberger

nimmt Stellung an und meldet:
«Gruppe Hauser. Pause.» «Aber Beine
zusammen, Leuenberger man sieht
ja Ihre Kameraden zwischen den Knien
hindurch», sagt der Offizier. Leuenberger

dreht den Kopf zurück und ruff:
«Hauefs e weg da hine.» Worauf der
Leutnant vor Lachen nichts mehr herausbringt.
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FÜR OIE SCHWEIZ: PRODUITS BELLAROI S.A. BERNE

Exquisite Küche

im 1. Stock

und die bekannten

Oillis« Keller-CAVE VALÄISANNE "P*»11
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